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bildungsschulen vorgesehen: auch die Institution
der Freizeit arbeiten soll gefördert werden.
— In nächster Zeit wird von Hrn. Böni, ebenfalls
Eewerbeschullehrer, ein Lehrbuch über Material-
künde in der Holzbranche und eine Neu-
aufläge des Lehrmittels für gewerbliches
Rechnen von Karl Führer erscheinen. Der bis-
herige Präsident, Hr. Lehrer Förster, Rebstein,
wurde bestätigt und als neues Mitglied Hr. Real-
lehrer Halter, Bütschwil gewählt. Ueber Ee-
mllts- und Charakterbildung der Lehrlinge an den

gewerblichen Schulen verbreitete sich Hr. Berufs-
berater Tanner, St. Gallen. Dieser dienen außer
dem Sprachunterricht auch Wirtschafts- und Staats-
künde. — Ueber den Stand der Töchterabtei-
lungen an den gewerblichen Fortbildungsschulen
des Kantons gab Frl. Keßler von der Frauen-
arbeitsschule St. Gallen Auskunft. Die Entwick-
lung derselben ist eine erfreuliche. Hr. Kantons-
rat Studach anerkannte die treue Tätigkeit der
Lehrerschaft zgr Förderung der gewerblichen Aus-
bildung! es gelte die Harmonie von Gewerbe,
Meistern und Schule zu erhalten. Der Beitritt zum
Verband der schweizerischen Gewerbelehrer bildete
den Schluß der arbeitsreichen Tagung. —r—.

— : Versich erungskassc. Das amtliche
Mai-Schulblatt bringt den Auszug ans der Iah-
resrechnnng 1923 der Versicherungskasse der st. gall.
Volksschullehrer. Sie schließt, wie wohl zu erwarten
war, sehr gut ab. Einzig schon die Zinsen des Dek-

kungskapitals (Fr. 198,932.—) reichten nahezu aus,
die Pensionen und Teuerungszulagen (Fr. 193,718)

auszurichten. Alle Beitrage des Bundes, des Kan-
tons, der Gemeinden und der Lehrer gehen demnach
an den Fonds, der so auf 1. Januar 1924 auf einem
Bestände von Fr. 4,042,775.— angekommen ist.
Es ist pro 1923 ein Vorschlag von Fr. 304,653.— zu
verzeichnen. Das macht wohl manchen aus unseren
Reihen wieder stutzig, besonders, wenn man da-
neben ersieht, daß noch an 15 Lehrkräfte nur je
Fr. 669.—, an 32 je Fr. 1099.— und an 43 je Fr.
1299.— Pension plus Fr. 399.— Teuerungszulage
ausgerichtet wird.

Vermutlich wird sich der Jahresvorschlag pro
1924 trotz der 36 seit 1. April 1923 in den Ruhestand
getretenen Lehrkräfte noch günstiger gestalten, denn
für das Jahr 1924 kommen die erhöhten Beiträge
des Staates, der Gemeinden und der Lehrer für
das ganze Jahr in Betracht, während sie für 1923
erst ab 1. April in Wirkung traten.

Psingstexkursion an die bretonische Küste.

S. Inserat in Nr. 21. Es sei darauf auch hier ver-
wiesen, da die Reise besonders auch Lehrern zu billi-
gem Preise eine sehr willkommene Gelegenheit bic-

tet, das Meer zu sehen mit allen Herrlichkeiten
der Bretonischen Küste. Die Exkursion wird gleich
durchgeführt wie die großen Reisen auf die
Schlachtfelder Frankreichs und Italiens und nach
Oberammcrgau. F.

Krankenkasse
des Kath. Lehrervereins der Schweiz.

Am 19. Mai abhin beging unser verehrte Kas-
fier der Krankenkasse seinen 5 9. Geburtstag.
Die Kollegen seines Schulhauses überraschten Hrn.
Engeler an diesem wichtigen Gedenkstein seines
Lebens mit einem prachtvollen Blumengebinde.
Auch unsere Krankenkasse, der er als gewissenhafter
Rechnungsführer seit Gründung derselben vorsteht
und ein wesentliches Verdienst an der so erfreuli-
chen Entwicklung derselben hat, stellt sich hiemit
unter die Gratulanten mit dem Wunsche, der Him-
mel möge ihn noch recht lange in seiner heutigen
Vollkraft erhalten.

Lehrer-Exerzitien in Wolhusen.
Für Lehrer: 19.-23. August.
Für Lehrerinnen: 9.—13. Sept.

Anmeldungen an das „Missionsseminar" Wol-
husen erbeten.

Zur gefl. Beachtung!
Wir richten an die verehrten Leser und Abon-

nenten die höfl. Bitte, bei Einzahlungen auf unser
Postscheckkonto Vb g2 auf dem Coupon für den
Empfänger zu bemerken, wofür die Einzahlung ge-
schah, um eine reibungslose Abwicklung des Zah-
lungsverkehrs zu ermöglichen und Verwechslungen
zu vermeiden.

Die Exped. der „Schweizer-Schule", Ölten.

Offene Lehrstellen.
Wir bitten zuständige katholische Schulbehorden,

freiwerdende Lehrstellen (an Volks- und Mittel-
schulen) uns unverzüglich zu m eIden. Es sind
bei unterzeichnetem Sekretariate viele stellenlose
Lehrpersonen ausgeschrieben, die auf eine geeignete
Anstellung reflektieren.

Sekretariat
des Schweiz, kath. Schulvereins

Villenstraße 14, Luzern.
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